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Generalversammlung SAC Sektion Piz Platta  
17. November 2023 um 19.30 Uhr  
im Restaurant Waldheim in Fürstenaubruck 
 
TRAKTANDEN 
1) Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden 
2) Genehmigung Protokoll 2022 
3) Jahreskurzberichte:  

Präsident 
Tourenchefs 
Rettungschef 
Delegierte Umwelt und Kultur 
Chefin Jugendorganisation  

4) Kassa- und Revisionsbericht (Jahresrechnung) 
5) Genehmigung Touren- und Ausbildungsprogramm 2024  
6) Festsetzung Jahresbeiträge 

Jahresbeiträge / Beiträge an JO  
7) Kredite und Budget   
8) Wahlen 

Tourenchef Sommer 
JO-Chefin 
Delegierte Umwelt und Kultur 
Präsident 
Revisorinnen 

9) Ehrungen 
10) Mutationen  
11) Routenkommission 
12) Varia 
 
 

1) Begrüssung und Wahl der Stimmenzählenden  
Unser Präsident, Marc Casparin, begrüsst alle Teilnehmenden um 19.30 Uhr auf romanisch 
zur 101. Präsenzversammlung und zur 103. GV der Sektion. Besonders begrüsst er unsere 
Ehrenmitglieder, Silvio Pellegrini, Pius Furger und Paul Züllig.  
An dieser Stelle hätten wir auch unser Ehrenmitglied Hans Barandun begrüsst, welcher aber 
leider dieses Jahr von uns gegangen ist. Wir gedenken all unseren verstorbenen 
Vereinsmitgliedern, Hans Barandun, Christian Andreas Dettli, Brigitta Hitz-Rusch, Walter 
Oberer, Max Schmitz, Werner Wild und Max von Planta-Caprez schweigend.  
Es haben sich 15 Mitglieder entschuldigt. Als Stimmenzählende wurden die folgenden 
Personen mit Applaus bestätigt: Hansueli Heiniger und Valentin Eichenberger. Im Saal 
befinden sich 71 Clubmitglieder. 
 
 
2) Genehmigung Protokoll der GV 2022 
Das letztjährige Protokoll wurde mit Applaus bestätigt und verdankt. 
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2) Jahreskurzberichte 
Bericht des Präsidenten, Marc Casparin (ausführliche Version ist in den CN November 2023 
zu finden) 
 

Marcs erstes offizielles Amtsjahr neigt sich dem Ende zu und schon steht er wieder auf der 
Wahlliste. Er kann dieses Jahr auf interessante und vielseitige Aufgaben und Geschäfte 
zurückblicken, musste sich aber erst an die vielen E-Mails und Einladungen gewöhnen.  
Marc hat versucht, an so vielen Zusammenkünften wie möglich teilzunehmen. An der AO in 
Solothurn hat ihn Pius vertreten. 
Paul Nicca, unser Web-Master, hatte auch dieses Jahr wieder zu tun. Marc ist sehr froh und 
dankbar, dass er uns zu einer so gut funktionierenden Homepage verhilft. Die Homepage 
wurde nun um die Rubrik „Klettern“ erweitert. Auch hier hat Paul zusammen mit Tipic 
erneut vollen Einsatz geleistet. Die Routenkommission hat das Ganze initiiert und wird beim 
Traktandum 11 ausführlicher darüber berichten. 
Ein spezielles Dankeschön richtet Marc an alle aktiv Beteiligten unseres Clubs aus dem 
Rettungs- und Tourenwesen, an das Redaktionsteam und auch an seine Vorstandskollegen 
und Kolleginnen, die dieses Jahr alle wieder viele ehrenamtliche Stunden erledigt haben.  
Zu guter Letzt informiert Marc noch über den Verlust von ca. 1.6 Mio. Franken an der 
Kletter-WM in Bern. Nun werden diverse Massnahmen getroffen und Marc wird kommende 
Woche an einer ausserordentlichen Präsidentenversammlung in Interlaken teilnehmen, 
welche nur diesen Punkt auf der Traktandenliste hat.  
 
Tourenchefs, Christian Zinsli und Adriano Peterelli (ausführlicher Bericht in Februar CN) 
 

Adriano berichtet über einen schneearmen, milden Winter, in dem aber trotzdem viele 
schöne Skitouren möglich waren. Der Sommer war sehr heiss und darauf folgte ein extrem 
warmer Jahrhundertoktober. Trotz speziellen Verhältnissen und oftmals erhöhter 
Steinschlaggefahr verlief das Tourenjahr wieder einmal mehr unfallfrei. Dies Dank 
umsichtiger Leitung der Tourenleitenden. Leider herrscht immer noch ein Mangel an 
Tourenleiterinnen und Tourenleitern im mittleren Alterssegment. Denn die beliebten 50+ 
Touren sowie JO und KiBe verfügen über genügend Leitende und zahlreiche Teilnehmende. 
Christian ergreift das Wort und präsentiert das Tourenprogramm 2024. Letztes Jahr wurde 
erstmals ein Tourenleiter-Schnuppertag durchgeführt und wird im nächsten Jahr erneut im 
Programm angeboten. 
Auch Christian betont, dass man aufgrund der Klimaerwärmung trotzdem immer auf Touren 
gehen kann, nur vielleicht nicht immer auf die Wunschtour oder zumindest nicht immer zum 
gewünschten Zeitpunkt. 
Er schliesst mit: «Hebend Sorg zum freia Zugang. Wir schützen die Natur und nutzen sie aber 
auch.» 
 
Rettungschef, Andy Schatz (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 
 

Andy begrüsst alle Anwesenden und zeigt Bilder und Filme von verschiedenen Übungen des 
letzten Retterjahres. Bevor Andy eine Übersicht der Einsätze des letzten Jahres gibt, dankt 
er Gion Patzen als Hundeführer und Hundeteamverantwortlichen für seinen grossen 
Einsatz. Sein Hund Jet wurde pensioniert und somit übergibt Gion sein Amt an Martina 
Rüegg. Ebenfalls dankt er Marco Gianiel für den Aufbau des First Responder+. Marco hat 
nun eine Stelle bei der Air Zermatt und wird sein Amt an Markus Steiner übergeben. Den 
beiden Nachfolgenden, Martina Rüegg und Markus Steiner, wünscht Andy viel Erfolg. 



 

 3 

Andy zeigt eine Übersicht der geleisteten Einsätze in den verschiedenen Stationen. Die 
Mitglieder sind sehr interessiert, denn Andy gibt aus erster Hand Hintergrundinformationen 
von den verschiedenen Einsätzen. Total hat unsere Station 38 Einsätze geleistet, davon sind 
23 First Responder+, und 15 ARS-Einsätze, davon 10 RSH-Einsätze. 
Der nächste Sektionsrettungskurs findet am 13. Januar 2024 im Raum Thusis statt. Andy 
animiert alle Anwesenden an dem Kurs teilzunehmen und sich bereits heute das Datum zu 
reservieren. Andy dankt allen Rettern für ihren Einsatz und auch für die Bereitschaft, immer 
Neues dazuzulernen. 
 
Delegierte Umwelt und Kultur, Maja Barrea (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 
 

Maja berichtet über verschiedene Ausstellungen und Treffen, welche bereits stattgefunden 
haben. Ausserdem weist sie auf eine Ausstellung über Erhard Loretan und einen Stummfilm 
in der Kantonsbibliothek über den Nationalpark hin. 
Am 13. November fand die Begleitgruppensitzung des Besuchermanagements des Regionalen 
Naturparks Beverin statt. Das Projekt läuft schon seit vier Jahren. Christian Zinsli und Maja 
durften als Vertreter des SACs erstmals teilnehmen. Es geht darum, Freizeitaktivitäten im 
Einklang mit der Natur zu ermöglichen, ohne Verbote auszusprechen. Durch 
Besucherzählungen versucht man die Besucher positiv zu lenken, damit die Natur geschont 
werden kann. Maja und Christian sind der Meinung, dass der SAC dieses Projekt unterstützen 
kann. 
 
Chefin Jugendorganisation, Flavia Gantenbein (ausführlicher Bericht folgt in Februar CN) 
 

Das KiBe-Sommerlager in Partnun war wieder gut besucht mit ca. 18 Teilnehmenden.  
Bei der JO fanden im Winter und im Sommer viele abwechslungsreiche und vielseitige Touren 
und Ausbildungen im Bereich Klettern und Hochtouren statt. Alle Touren konnten unfallfrei 
durchgeführt werden und die Teilnehmerzahlen schwankten je nach Tour. 
Das Freitags-Outdoor-Training wurde vor und nach den Sommerferien angeboten. 
Teilnehmende gab es jedoch nicht immer genug, um es durchzuführen. 
Das Herbstkletterlager im Ötztal war gut besucht. Man kann allgemein sagen, dass die KiBe-
ler und die JO-ler bei jedem Wetter sehr aktiv waren. 
Am 29. Oktober fand das Abschlussklettern statt, bei dem auch wieder KiBe-Kids oder 
interessierte Jugendliche zum Schnuppern mitkommen durften. 
Zum Schluss richtet Flavia ein grosses Dankeschön an alle Leitenden, die alle zum guten 
Gelingen beitragen. 
 
4) Kassa- und Revisionsbericht (Jahresrechnung) 
 
Bilanz    Fr. 3’359.49 (Gewinn) 
 
Saldo:    Fr. 52'994.99 
 
Saldo Cabiallavettafond: Fr.  8’140.08 
 
Marc erläutert, weshalb die Clubnachrichten teurer geworden sind. Wir wollen das Heft zum 
jetzigen Zeitpunkt keinesfalls digitalisieren. Beim Punkt Budget wird das Thema nochmals 
aufgegriffen. 
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Die Jahresrechnung konnte mit bestem Dank an Susanne Salzgeber, Marina Morgenthaler 
und Lea Menn von den Revisorinnen zur Genehmigung empfohlen werden, wird einstimmig 
von der GV genehmigt und Susanne, Marina und Lea somit entlastet. 
 
 
5) Genehmigung Touren-und Ausbildungsprogramm 2024 
 
Das Tourenprogramm wurde mit den Clubnachrichten versendet. 
Auch das Tourenprogramm wurde von der GV mit Applaus genehmigt. 
 
 
6) Festsetzung Jahresbeiträge 
 
Jahresbeiträge  
Einzelmitglied:       Fr. 35.-     
Familien:                Fr. 60.- 
JO:    Fr. 20.- 
 
Beitrag der Sektion an die JO im Sinne der Jugendförderung  
Beitrag Sektion an JO:      Fr. 1000.- 
 
Mitgliederbeiträge für Regionalzentrum Klettern sowie Regionalzentrum Bergsteigen 
Letzterer richtet sich nach der Anzahl Teilnehmende unserer Sektion.  
Mitgliederbeitrag RZGR:   Fr. 300.-  
Mitgliederbeitrag RZB Ost:  Fr. 1000.-  
 
Die Jahresbeiträge werden mit Applaus genehmigt. 
 
 
7) Kredite und Budget   
 
Budget Sektion  
Kredite und Budget: 
Bürokosten    Fr. 200.- 
Porti, Post- und Bankspesen  Fr. 200.- 
Dienstleistungen ZV/MV  Fr. 1'500.- 
Beiträge/Spenden (siehe oben) Fr. 2'300.- 
Werbung    Fr. 500.- 
Homepage (eh. Bibliothek)  Fr. 500.- 
Clubnachrichten:    Fr. 8'500.- (Defizitgarantie) 
Allgemeine Kosten   Fr. 1'500.- 
SAC Tourenwesen:    Fr. 7'000.- 
Steuern    Fr. 100.- 
 
Gewinn:     Fr. 3'709.00 
Der Antrag von Roman Stäbler einer Budgeterhöhung der Clubnachrichten von Fr. 7000.- 
auf Fr. 8500.- wurde angenommen. Alle Anträge und Kredite werden von der GV genehmigt. 
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Budget Fonds Cabiallavetta  
Für dieses Jahr wird nichts budgetiert. 
 
8) Wahlen  
 

Tourenchef Sommer:  Christian Zinsli, bisher 
JO-Chefin:   Flavia Gantenbein, bisher 
Delegierte Umwelt & Kultur: Maja Barrea, bisher 
Präsidium:    Marc Casparin, bisher 
 
Revisorinnen:   Priska Bläsi und Irmgard Gartmann 

 
Christian Zinsli (Tourenchef Sommer), Maja Barrea (Delegierte Umwelt und Kultur), Flavia 
Gantenbein (JO-Chefin) und Marc Casparin (Präsident) werden alle einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt.  
Die Revisorinnen, Priska Bläsi und Irmgard Gartmann, wurden einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. 
 
Folgende Vorstandsmitglieder stehen dieses Jahr nicht zur Wahl und bleiben in ihren Ämtern 
bestehen: 
Andy Schatz als Rettungschef   Susanne Salzgeber als Kassierin  
Adriano Peterelli als Tourenchef Winter Sandra Casparin als Aktuarin  
 
9) Ehrungen 
Die vollständigen Ehrungen sind in den Clubnachrichten November aufgelistet.  
 
60 Jahre: 
Hans Winklehner, Luzern 
 
50 Jahre: 
Bernardo Schlegel, Sils im Domleschg 
Hans Stäbler, Filisur 
Rudolf Küntzel, Paspels 

 
40 Jahre: 
Maya Bär-Senn, Pratval 
Reto Joos, Thusis 
Erika Joos, Thusis 
Andreas Beriger, Bever

 
Ausserdem feiern 16 Mitglieder 25 Jahre Jubiläum. Der Vorstand dankt allen Jubilarinnen und 
Jubilaren für die langjährige Treue zu unserer Sektion.  
 
10) Mutationen  
Die Mutationen sind in den Clubnachrichten November aufgelistet.  
Der Vorstand heisst alle Neumitglieder herzlich willkommen und freut sich darauf, neue 
Gesichter auf der einen oder anderen Clubtour persönlich kennenzulernen.  
 
11) Routenkommission  
Valentin Eichenberger stellt die Routenkommission, bestehend aus Kasimir Schuler, Christina 
Blumenthal, Stefan Bühlmann, Valentin Eichenberger und Andy Schatz, kurz vor. 
Die Kommission hat die Aufgabe, die Klettermöglichkeiten in unserem Sektionsgebiet zu 
vergrössern oder neue Gebiete einzurichten. Wenn jemand einen Antrag stellt, wird der 
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Antrag von der Routenkommission besprochen und entsprechende Unterstützung, sei es mit 
Material, Erfahrung oder einem finanziellen Beitrag geleistet. 
Auf der Homepage findet man alles vom Antragsformular bis zu Topos. 
Das Topo des Klettergartens Cufercal ist bereits online. Es ist ein Familienklettergebiet 
entstanden, welches diverse Schwierigkeitsgrade aufweist und man sogar über dem Grat das 
Gehen am kurzen Seil üben kann.  
Zukünftig wird auch das Topo des neuen, mit grösstenteils sehr anspruchsvollen Routen 
bestückten, Klettergebiets in Cröt auf der Homepage zu finden sein. Dieser ist allerdings zum 
jetzigen Zeitpunkt erst in der Entstehung. Hierzu zeigt uns Valentin einige eindrückliche 
Impressionen. Es hat sogar Routen, die noch nicht Rotpunkt geklettert worden sind. Man sieht 
sofort, es steckt viel Herzblut und Schweiss hinter der Entstehung eines Klettergartens. 
Valentin weist am Schluss auf das Spendenkonto für die Routenerschliessung hin. Mit dem 
Geld wird neues Material gekauft. Einerseits für Sanierungen bestehender Gebiete und 
andererseits für die Erschliessung neuer Klettergebiete.  
 
12) Varia  
 
Mitgliederzahl: Pius Furger fragt nach der aktuellen Mitgliederzahl. Mit 989 Clubmitgliedern 
haben wir die Tausendermarke noch nicht ganz erreicht. 
 
Gipfelbücher: Martin Buchli fragt nach, weshalb nicht mehr alle Gipfel mit neuen 
Gipfelbüchern bestückt und ob Gipfelbücher nicht mehr vom SAC bezahlt werden. Pius Furger 
erklärt, dass er den Piz Beverin und den Tguma bisher mit neuen Gipfelbüchern versorgt hat 
und mit Marc bereits besprochen hat, dass wir diesen Punkt sowie die Aufbewahrung alter 
Bücher an der nächsten Vorstandssitzung besprechen werden.  
 
Demissionen: Marc verkündet zwei Demissionen. Im Vorstand demissioniert Sandra Casparin 
als Aktuarin und Alexandra Blumenthal im Redaktionsteam. Interessierte dürfen sich gerne 
bei Marc melden. Für beide Ämter sollte man ein Flair fürs Schreiben und selbstverständlich 
Freude am aktiven Mitwirken in unserer Sektion haben. 
 
Marc dankt allen für die Teilnahme und wünscht gute Unterhaltung beim anschliessenden 
Vortrag von Christina Ragettli und freut sich auf ein Wiedersehen an der 104. GV am 22. 
November 2024. 
 
Die Versammlung wird um 21.20 Uhr geschlossen und es folgt der Vortrag „Von Wegen - Eine 
Frau allein auf der Via Alpina“ von Christina Ragettli. 
 
Die Aktuarin: Sandra Casparin-Pellegrini     

 
 
 

 
 
 
 

 
 


